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20 Der katholi Mann Religiöſe Erwägungen Uund Uebungen

für gebildete Laien. Von Dr Albert Kuhn 704 32
In zweifarbigem ruck. Geb. M. 2.— 2.40 bis 4.60 0
Verlagsanſtalt enziger &Q Co In Einſiedeln, Schweiz.

Der rühmlichſt bekannte Verfaſſer der „Allgemeinen Kunſtgeſchichte“
und des erkes „Roma“ Hietet mn dem Büchlein „Der katholiſche Mann“
den gebildeten V

*⁰

aten eine wertvolle Gabe M erſten V  T  heile („religiöſe Er
wägungen“) wird dem katholiſchen Mann geſagt, wie denken und eben,
und im zweiten Theile („religiöſe Uebungen“) wie beten ſoll Der erſte
V  heil bietet ſehr wichtige Belehrungen, der zweite ſehr gute kirchliche oder
von der Kirche approbierte (te Das Büchlein ſei allen katholiſch
wollenden Gebildeten beſtens empfohlen. ſein

B) Neue QAuflagen.
Praelectiones dogmaticae, guas 1u collegio Pitton IIall
habehat Christianus Pesceh Tomus VII De Sacramento
paenitentiae. De eXxtrema Uunetione. De 0rdine. De matrimonio.
EHditio altera. III und —43˙7 80⁰ Priburgi Brisgoviae. 1900
Herder. 7.20, geb 760 — 9.12

Der ſiebente Theil der großen Dogmatik des Jeſuiten Chriſtian Peſch
enthã U. die wichtigen Tractate Üüber die heiligen Sacramente der Buße Uund
der Ehe; Materien, welche dem Prieſter vor Allem geläufig ſein müſſen
ſchon öfters empfohlene, tüchtige Handbuch des Peſch bietet einen leicht ver
ſtändlichen und allſeits zuverläſſigen Führer auch m dieſen, m die ſeelſorgliche
Praxis ſo tief einſchneidenden Fragen. Wie chon die er Auflage, ſo ſei auch
die nuL wenig veränderte, 5 Seiten vermehrte zweite Auflage hiermit dem
Prieſteramtscandidaten le dem Prieſter ſelbſt aufs angelegentlichſte zUum
Studium und zur Repetition empfohlen.

Bamberg. Dr Max H eimbuch E Lycealprofeſſor.
Comes pastoralis. Sacerdotum 1u funetionibus

SaCris passim Obvüis, Et praesertim 1u Uura in Hrmorum
morientium. Curavit aCKer, Parochus Et Decanus. UuM
permissu Superiorum. EHditio A, auCta et emendata. 279
Paderbornae. Typis et Sumptibus Juntermannianis. 901
1O 1.50 1.80

Dieſes Büchlein zeichnet ſich vor anderen gleichartigen durch da handliche
Format und die praktiſche Zuſammenſtellung vortheilhaft Us Es enthält den
Ritu für die endung der wichtigſten Sacramente und der häufigſten VOL-
kommenden kirchlichen Functionen; auch eine ſtattliche Anzahl „Benedictiones“
findet der Prieſter un dieſem Buche nebſt einem kleinen Gebetsanhang (Praeparatio
AGd Missam etc.) für ſeinen Gebrauch. Es dürfte dieſes Werkchen auch auf ſeiner
dritten Reiſe Unter den Prieſtern recht viele Freunde finden und beſonders
verden ihnen die deutſchen Gehete un der Krankenſeelſorge recht 9 Dienſte
leiſten Es kann das Büchlein beſtens empfohlen verden

Stift Lambach. Wolfgang S haubmaier O. B., Coop
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Zweite Ausgabe. Mit Lichtdruckbildern und 144 Holzſchnitten. 8 XVI
und 296 Einſiedeln 1900, enziger omp. Geh M. — 6.—

Dieſes Werk iſt die Volksausgabe des gleichnamigen Prachtwerkes größerenFormates und Preiſes, welches ereits m dieſer Zeitſchrift ahrg ＋4

„ 184 f.)beſprochen nur Der Verfaſſer benutzte namentlich Privat-Offenbarungen,darunter mͤM häufigſten die der gottſeligen Anna Katharina Emmerich, fernerKanzelredner Boſſue wird oft Citiert und ſelbſtverſtändlich die ſpärlichenAngaben der Heiligen Schrift Die Erwägungen, welche QMn die Darſtellung e⸗knüpft ſind, ſind durchaus zeitgemäß. Das Buch ſei der chriſtlichen Familie und
aAllen Verehrern des heiligen Jo

ſef angelegentlich empfohlen. NReben der rachtausgabe darf ſich auch vorliegende Ausgabe vermöge ihrer nen Ausſtattungals Weihnachts-, Hochzeits— oder Namenstagsgeſchenk ehen laſſen

e Innkr Joſ. Poeſchl
4 Eine Orientreiſe. Geſchildert von Heinrich von Himmel, U.

Oberſt Vierte vermehrte Auflage. 120 667 Stuttgart und
Wien 1901, Joſ. Roth'ſche Verlagshandlung. Broſch. M. 3.20 — 3.84,
geb M. 4.20 5.04.

Das o bekannte und mit Recht gerne geleſene Buch 68 Herrn OberſtenHimmel erſcheint in Auflage ohne lluſtrationen, aber mit erweitertem exte
E5 kann zuverſichtlich geſagt werden, daſs trotz der m neueſter Zeit ziemlichzahlreich gewordenen Orient-Literatur Himmel  8 Buch einen der erſten
unter ſeinesgleichen nach Pte vor behauptet. Die nNeue Uflage zeigt An verſchiedenen
Stellen das erfolgreiche Beſtreben, das Buch auf der Höhe der Zeit erhalten.Beſonders die Artikel Üüber Volkswallfahrten nach dem heiligen Lande ſind eine
ſehr dankenswerte Beigabe. Wenn (um einen Un auszuſprechen, der
für alle ähnlichen er gilt In der Schreibweiſe der arabiſchen Namen etwas
mehr Uebereinſtimmung Unter en Autoren erzielt werden könnte! Auch bibliſche
amen ſind oft mn einer Form mitgetheilt, die Verwunderung erregt; R iſt

—

＋ König Ahasja niemand anderer als der bekannte Ochozias. ——  2 Buch
iſt übrigens, wie 3u erwarten, mit großer Sorgfalt geſchrieben und die Druck—  *
Correctur mit Eifer beſorgt porden. Daſs das 25 mitgetheilte Ereignis nicht
53 nach L  u ſondern vor Chriſtus geſchehen iſt, wird hoffentlich dem denkenden
Leſer nicht entgehen. Ebenſo wird das D 142 gemeinte Schisma richtig in
das Jahr 867 das Coneil U Chaleedon 143) Mn das ahr 451 und jenes
U heſu 183) mn das Jahr 431 verſetzen. Das Gebirge Uda vird
nicht Judäa 195) und den Gerber Simon nicht Simeon 104), ſowie die
Abeſſinier nicht Abyſſinier heißen. Man ſagt auch, da Fluten verſiegen, ber
M verſiechen (S 181 und 416). Solche Einzelnheiten zeigen natürlich „
mit welchem Eifer Referent das Buch geleſen, das hiermit aufs allerbeſte den
Gebildeten ller Stände und beſonders jedem Geiſtlichen empfiehlt.

Ried, Ob.⸗Oeſt. Dir Alois Har
—

ſ römiſchen Katakomben von Dr 1 Zweite Auflage

8⁰. 168 Regensburg, Puſtet Mit oberhirtlicher Genehmigung. M 1.20
1.44 geb. M‚ 1.80

In 5 Abſchnitten macht uns dieſes ſehr intereſſante Büchlein mit dem
Wiſſenswerteſten ÜUber die Katakomben bekannt. Dieſe Abſchnitte behandeln in
161 Seiten: Anlage und Geſchichte (der Katakomben), 2 Inſchriften, bildende
Kunſt (Malerei And Bildnerei), Kleinkunſt Lampen, Töpfchen, Fläſchchen U.

Abbildungen und Bibel ſin ein Zeugnis für die canoniſchen, wie auch für
die deuterocanoniſchen Bů EerY

Dieſe

2 mn mehr populärer Form geſchriebene, ſehr zeitgemäße Büchlein iſt
ob ſeines reichhaltigen Inhaltes geeignet, owohl en Rompilger mit (N
altehrwürdigen dtten vertraut 3 machen, als auch den, welcher nicht Q5 Glück
hat, Rom 3u ehen, Belehrung und Erbauung U ieten. E. regt 5 Studium

Linzer „Theol.⸗prakt. Quartalſchrift“ 1II. 1902.


